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Der weiche natürliche L/lanz
yJu/na/mien aus dem Sa/on /ür moderne Frisierftamd

Sc/iieaar & /iouefer. Morfeifjgasse 46, Bern

dige Abteilungen erfassen, ist eine
Dritte zur Gesichtspflege der Frau an-
gegliedert. Getrennt davon ist das La-
boratorum, in dem ständig die Kon-
trolle und mikroskopische Untersu-
chungen der verschiedenen Reaktionen
des Haares und Haarbodens, auf die
vorzunehmende rtehanötuugv dnrc'llge®

führt werden. Diese Gliederung der Ar-
beit zeigt deutlich, mit welchem Ernst
und Sorgfalt die Lösung der Frage um
die Haarpflege, künstlerische Ausge-
staltung der Frisur, der Gesichte- und
Hautpflege und individuellen Behand-
lung nach neuesten Erfahrungen.
währieistet wird.

Im Labor werden alle Proben und Unter-
suchungen betreffend Haar und Haar-

boden sorgfältig durchgeprüft

Eine besondere Abteilung ist ausschliesslich für die Gesichts-
pflege eingerichtet. Ruhe. Entspannung und hygienische
Behandlung sind Vorbedingungen für positive Resultate

Die Hüterin der Tradition:
Maria Antoinette ,,en miniature'

Stimmung im Salon

•

Ver »eieiie iiuliii lielie
«u« tiem 8a/on /ü, mvc/e^n« F>i«,saunst

Fàì«)««/ ^ 46, Le/^n

âige Abteilungen sràssen, ist eins
Dritte 2ur Q-esicktspklegs âsr ?rsu sn-
gsgiisâsrì. Getrennt âsvon ist âss Ds-
borstorum, in âsm stânâig à Rion-
trolle unâ inikroskopiseks Dntsrsu-
ebungsn âsr versebisâsnsn Rssktionen
âes ttssrss unâ Hâsrboâens, suk âie
vui-sune'nmsnâe Debunâtungu äurcAge^

tübrt vsrâen^ Diese Aisâsrung âsr à-
bsit weisst âeutlià mit vsicbsm Lrnst
unâ Lorgkà âie Dösung âsr ?rsge um
âie tlesrptlsgs, kunstisriscbs àusge-
stsitung âsr ?risur, âer Qesiebts- unâ
Idsutpklege unâ inâiviâuellen Lebsnâ-
lung nsek neuesten Drtsd.rungen. ,.Zê-
vvskrisistet vvirâ.

im i.abor werben olle Proben und Unter-
sucbungen betreffend ttaar und i-taar-

boden sorgsditig durcbgeprüft

^ine besondere Abteilung ist ausscbiiesslicb fur die Uesickts-
pflege eingericbtet. kube. Entspannung und b/gieniscke
kebandlung sind Vorbedingungen fur positive itesuttate

vie tdvtsrin der tradition,
idaria Antoinette ,,sn miniature'

Äimntung im 5alon



Sing — engen: Das Sengen der verästeiten
und gespaltenen Haarspitzen. Dadurch
wird das Haar geschlossen und ein weiteres

Abbrechen verhindert

Das Auftragen natürlicher und geeigneter
Drogen auf das Haar in Form einer Pak-
kung — in unserem Fall zur Kräftigung

schwächlichen Haares

Eine andere Haarbehandiungsmethode ist
diejenige gegen Haarausfall. Die Packung
ist prophylaktischer Natur und basiert auf

neuesten Forschungsergebnissen

Mit dem Kohlensäuregerät wird in der Kopfhaut eine starke Durch- Die Nagel und
blutung der behandelten Partie erreicht. Durch das rasche Fiiessen Handpflege
des Blutstromes wird die Ansammlung von Krankheitserregern stark

reduziert und die Atmung der Haut gesteigert

Die Frisur

ist eine Ausdrucksform
'

einer jeden Kulturepoche und als soll

blieb sie eng verbunden mit dem Stil der

Zeit und der Entwicklung der Mode. Die

heutige Zeit hat sich in gewissem Sinne

von der «nur Form» der Frisur abgewandt,
in dem vor allem ein gesundes Haar durch

Pflege und entsprechende Behandlung er-

reicht werden soll und erst dann an eine

künstlerische Gestaltung der Frisur to

angeschritten werden darf. Der Coiffeur

ist aus dem engen Beruf des Haarsehne-
ders herausgetreten, er ist heute Haar-

pfleger und auch in gewissem Sinne ein

Berater. Es ist klar, dass auch, gesundes

Haar einer ständigen Pflege und Ueber-

wachung bedarf. Seine Eignung, Festig-

keit und Widerstandsfähigkeit ermöglichen

erst die Schöpfung der schönen und ge-

schmackvollen Haartracht — einer neuen

Frisur.

Links: Das Legen einer Wasserwelle wird nicht

willkürlich gemacht. Das Haar wird so gewellt

wie es die Natur vorzeichnet. Das zu finden, isi

schon eine besondere Fertigkeit, die keinem Sehe*

Gegen müde und von Arbeit ver roi
welche

wird die Handmassage Hei"'

die Handmuskeln wieder los u
_,jeihf

gleichzeitig eine gute Forn^erl

Zing — engen: Oos 8sngsn äsr veraeteiten
unä gespaltenen l-iaarspitzen. Oaävrcti
«rirä cl as l-iaar gsscklosssn unä sin weiteres

/rbbrscksn verliinclsrt

Oas Auftragen naturîîciisr u ncl geeigneter
Orogen auf äas läaar in form einer pok-
kung — in unserem paiî zur Kräftigung

sctiwäclfticNen Laarss

Kins anäsre l-laarbsl,anäiungsmett>oäe izt
äisjsnigs gsgsn klaarausfoli. Ois Packung
ist propd/Iaktisclisr ftlatur unä basiert auf

neuesten porscbungssrgebnisssn

tvUt äsm Kokisnsöuregerät wirä in äer Koptbavi eins starke Ourck- Ois blagel unä
blutung äsr bebanäelten Partie errsicbt. Ourcb äas roscke pliessen l-tanäpflege
äes Vlutstromss wirä äie Ansammlung von Krankbeitserregern stark

reäuzisrt unä äis ^tmuna cisr flaut gesteigert

Ne krisur

ist eine àsàâskvrm
'

einer jecien Xulturopoede unä slg soll

klisd sie eng verkunÄen mit àm Lift ä«

2sit unä Äsr Lntwleklung Äsr lVloà vis

fteutiM ?eât kst sick in Màsem Linm

von Äsr «nur?orm» Äsr Lrisur adssvsvch
in Äsm vor ollem sin ZSSUNÄSS lrlssr âmed

LklsKs UNÄ sntsprecksnÄs LsksnÄIuriZ er-

rsicftt vrerÄsn soll unÄ erst Äsnn sn à
künstlsriscks LsstsItunZ Äsr prisur d
snZssckritten vrerÄen Äsrk. vsr Loikkevi

ist sus Äsm engen Lsruk Äss Kssrsàei-
Äsrs ksruusgetreten, sr ist deute ftssr-

pklsgsr unÄ suck in gsvrissem Lmns à
Lsrstsr. Ls ist KIsr, Ässs suck Zeswà
Lssr einer stsnÄiMn LtlsM unÄ ftsder-

vsekunß dsÄsrk. Seins Lignun.s. pestig-

Kelt UNÄ tMÄerstsnÄskölügksit ermögliedm
erst Äie LeköpLung Äsr sckönsn unâ M-

sckmockvollen Lssrtrsckt — einer rieueil

Lrisur.

kinks: Oas bsgen einer Ä^asserwells vira nicdi

wilikürlick gsmacbt. Oas flaar wirä so gsvâ
wie es äie blatvr vorzsicbnst. Oas zu finäm, i!i

scbon sine besonäsrs fertig keit, äie keinem!à

Legen müäs unä von Arbeit ver

virä äie flanämassogs angeve ^
äie t-lanämusksln vieäer los v

gleicbzeitig eins gute 5°^v°^



Die Gesichtspflege ist mehr Hygiene

Die richtige Behandlung diler Muskeln und Hautgewebedes Das Fertigstellen der Gcsichlspackung. Durch diese
Gesichtes haben eine intensivere Durchblutung und damit Art der Behandlung wird eine Stärkung der Haut

eine bessere Ernährung der Haut zur Folge von aussen nach innen erreicht

denn Schönheitspflege im üblichen, Sinne
des Wortes. Nur was gesund und kräftig
ist, kann als schön bezeichnet werden.
iDamit ist das ganze Geheimnis um den
modernen «Jungbrunnen» aufgedeckt und
erklärt. Die Frau, welche tagsüber ihrem
Beruf nachgeht, muss vor allem darauf be-
dacht sein, ihre Gesichtshaut von den Un-
reinhfeiten zu befreien, die Haut -zu star-
ken, sie gegen Wind, Wetter und Staub
widerstandsfähiger zu machen, und erst
nachdem alle diese Faktoren berücksich-
tigt wurden, kann an eine Schönheitspflege
als solcher gedacht werden. Das leicht-
sinnige Schminken und «Retouchieren
das fortwährende Auftrager, von Salben

Photos W.Nydegger, Bern

und Mitteln auf die Gesichtshaut kann
nicht ohne - nachteilige Folgen bleiben.
Auch mit gutem, Willen können entspre-
chende Mittel schlechte Resultate zeitigen,
wenn sie nicht die richtige Anwendung
finden. Das Klima, die Beschaffenheit der
Haut und die individuelle Eigenschaft
spielen bei der Beurteilung eine wichtige
Rolle. Universalmittel für alle und alles
gibt es nicht. Nur der geschulte Fachmann
ist imstande, mit gutem Rat wegweisend
beizustehen, denn in erster Linie geht es
uni? eine gesunde, kräftige Haut, die atmet
und — blüht. Somit sind die hauptsächlich-
stera Methoden jh der Gesichtspflege Hny- "

gienischer Art .und sollen als solche ge-
wertet werden.

Rechts: Nach dem Abwaschen der Gesichtspak-
tag wird die Haut mit besonderen, milden,
kräftigenden und aromatischen Wassern nach-

behandelt

unten: Die Nachbehandlung umfasst nicht das
amerikanische „tytake up", sondern die weitere

zweckdienliche Schönheitsüfleae

Während der Einwirkungszeif werden che Unrein-
heiten der Haut getost, die Poren frei gemacht und

die Haut regeneriert

W kesiàszàKe lsi mekr îî^zene

L)ie ricktige bekancitung ciller/^usl<e!n unct t-tautgevekecies l)a5 fsr-tìgztellen de»' (^esic!)tspact<.ung. Ou^ck ciìcsc
Lssicktss kabsn sine intensivere Ourckbiutung unci ciamit ^rt cier Lekoncllung virci eine Ztcirkung öer blaut

sine bessere brnäkrung cter blaut Zur böige von aussen nactli innen errsiekt

à Sclröntieitsptlsgs im übllolren. Sinne
Wortes. Our wss gesunci uncl krüktig

ist, kenn à sàôn bsZeleknet rvsröen.
vsmit ^t às gsnM Qskslmnis um 6en
màoen ü^ungbrunnsn» sutgecleckt uncl
Msrt. Ois Orsu, rvsloke tsgsüber ikrenr
Lêiuk irsckgslrt, muss vor sllsm clsrsuk de-
àedt sein, ilrrs Ossiedtsdsut von âsn On-
«iàiten M bâolsn, <Zie llsnt ?u stsr-
k», sis gegen Wincl, Wetter uncl Ltsub
«àtMràkâdigsr su mseksn, uncl erst
à6em slle cllese Osktaren derücksied-
tztWuàn. ksnn sn sine Scdôndeitspklsge
à solàsr gsclsedt rvercien. Oss leicdt-
àige Sànilàn unâ «Oetouedieren
à kortrvâlrrencle âuktrsgen von Sslden

pliotoz >v. t^yctegger. öer-O

un6 Mitteln sut clie Ossioktstrsut ksnn
niât odne nsetrtsilige Oolgen bleiben,
àâ mit gutem Willen können sntspre-
âsncls Mittel seìrlsâts Oesultste Zeitigen,
wenn sie niât à rlâtigs ánrvenclung
klnclen. Oss Olims, «Zie Oesâskksnksit cier
Osut uncl <lie lnâiviàells Olgensâskt
spielen kei clsr Veurtsilung sine wiâtigs
Rolle. Oniversslrnittel kiir slle und sllss
gibt es niât. Our cier gssâulte Oscbmsnn
ist imstsnöe, mit gutem Ost rvegweissncl
deiZUSteken, clsnn in erster Oinie gebt es
um? sine gesuncle, kräftige Osut. âie stmet
uncl — dlüdt. Somit sincl Äie ksuptssckiick-
sten Metircxlen â «Zer Qesiâtspkl^e â> -
gieniscder árt uncl sollen sis sol cire gs-
wertet werâen.

iiechk! block cism ^bwoscben clsr Qeslcktspaic-
àg viril à blaut mit besonciersn, milclsn.
iMigêàn unc! aromatiscksn Wassern nack-

bskoncielt

Men: l)ie kiackbekancitung umfasst nickt ctas

Meàniscks ..k/taks up", sondern ctis weitere
Tvscl<ciienlicke ^ckänkeitzofleae

Wäbrencl cier LinwirkungSZeit verclen alle Onrein»
ksiten «ter blaut gelöst, ciis boren frei gemacbt uncl

ciie blaut regeneriert
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